Gefahren im Internet. 
„Soziale Netzwerke,
 Whats App u. Co“
Was macht mein Kind im  NETZ?

Liebe Eltern der Grundschule Adorf,
wir laden Sie ganz herzlich zu einem Informationsabend zum Thema „Soziale Netzwerke, WhatsApp und Co“ ein.

Das Internet ist ein fester Bestandteil im Leben von Kindern beginnend im Grundschulalter. Der kompetente und kritische Umgang ist daher ein wichtiges Thema der Erziehung im Elternhaus. Hier werden wichtige Regeln im Umgang mit dem Internet formuliert und Vereinbarungen getroffen.

Die Kinder surfen täglich im Netz, chatten mit Freunden über Facebook, WhatsApp, Snapshat, Instagram, TikTok u. posten u.a. unangemessene u. verbotene Fotos/Videos usw. 
Hier kommt es immer wieder zu Ausgrenzungen, Mobbinghandlungen, Beleidigungen u. anderen Rechtsverstößen auch im Zusammenhang mit den Persönlichkeitsrechten.
Bereits vor Schulbeginn werden über WhatsApp Mitteilungen, Bilder und Videos ausgetauscht.
Eltern stehen Fragen zur „richtigen“ Medienerziehung aber oft ratlos gegenüber.
Einerseits wollen sie ihre Kinder fördern, andererseits wollen sie sie gleichzeitig schützen und ihnen im Umgang mit Medien Grenzen setzen.

Hartmut Bruns von der Polizei in Meppen informiert Sie am 24. 4. 25 um 19. 30 Uhr in der Grundschule Adorf über die Gefahren im Umgang mit den sozialen Netzwerken auch in Bezug auf sexuelle Belästigungen im Chat (Cybergrooming).
Zudem werden die Fragen „Was muss ich über WhatsApp wissen?“, „Was ist Cybermobbing?“, „Welche rechtlichen Konsequenzen habe ich bei Verstößen zu erwarten?“ vorgestellt u. erläutert.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Name des Kindes _______________________


Klasse __________
O Ich/Wir haben die Einladung zum Elternabend am 24. 4. 25 (19. 30 Uhr) erhalten und nehmen mit _____ Personen teil.
O
Ich/Wir haben die Einladung zum Elternabend am 24. 4. 25 (19. 30 Uhr) erhalten und nehmen NICHT  teil.








____________________________________








   Unterschrift der/s Erziehungsberechtigten

Polizeikommissariat Meppen, Hartmut Bruns, 13.02.25

